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Vorhabensträger EUGAL

Die GASCADE Gastransport GmbH ist 
ein gemäß § 4 EnWG zugelassener und 
gemäß § 4a EnWG zertifizierter Betreiber eines 
Gastransportnetzes.

GASCADE plant und baut Erdgas-Infrastruktur 
und betreibt ein 2.400 Kilometer langes 
Ferngasnetz, das fünf Nachbarländer 
Deutschlands miteinander verbindet und so 
erheblich zur sicheren Erdgasversorgung 
auch in Zukunft beiträgt.

Die direkte Anbindung an die großen 
europäischen Transitleitungen aus Russland 
und der Nordsee macht das GASCADE-Netz 
zur Drehscheibe des europäischen 
Erdgastransportes. 

GASCADE
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Unternehmensvorstellung GASCADE
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 Hauptsitz in Kassel

 Gegründet 1992, Umfirmierung 2012 

 Ca. 400 Mitarbeiter

 2.400 km Erdgas-Fernleitungsnetz 

 9 Verdichterstationen

 26 Verdichtereinheiten

 254 Absperr-und GDRM-Anlagen

 83 Ausspeisepunkte

 Rund 48 Mrd. m³/a gesamte transportierte Menge im 
Jahr 2017 (Zum Vergleich: Im Jahr 2017 wurden in 
Deutschland rund 85 Mrd. m³/a Erdgas verbraucht)

• Partner-Pipelines

• NEL: 441 km /  in Betrieb seit 2012 
21,8 Mrd. m³ /a Kapazität

• OPAL: 472 km / in Betrieb seit 2011 
36 Mrd. m³ /a Kapazität



Projektträger und Anteilseigner

Am 30. September 2017 haben die Fernleitungsnetzbetreiber GASCADE
Gastransport GmbH, Fluxys Deutschland GmbH, Gasunie Deutschland 
Transport Services GmbH und ONTRAS Gastransport GmbH eine 
Bruchteilseigentümervereinbarung für das Pipelineprojekt Europäische Gas-
Anbindungsleitung (EUGAL) unterzeichnet. 

Die Projektpartner Fluxys, Gasunie und ONTRAS haben GASCADE zur 
Durchführung der Genehmigungsverfahren, für die Bauausführung sowie die 
spätere Betriebsführung beauftragt. 

BTG EUGAL
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Projektträger und Anteilseigner 

Fluxys Deutschland, Gasunie
Deutschland und ONTRAS erhalten 
jeweils 16,5 % Anteile an der 
EUGAL. Die GASCADE bleibt mit 
50,5 % Mehrheitseigner.

. 

BTG-EUGAL
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Energiewirtschaftliche Begründung 
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?

Künftiger Gasbedarf Europa

 Eigenproduktion in Europa 

 Gasbedarf in Europa

Importlücke!



Energiewirtschaftliche Begründung
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Zusätzlicher langfristiger Importbedarf im „Green Evolution“ Szenario von ~107 bcm in 2035.



Ergebnisse Marktabfrage 2016
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Ergebnisse Marktabfrage More Capacity

Max. angefragte Kapazität in der Grafik dargestellt 



Auktionsergebnisse März 2017

WIMI BB / 09.05.2017 / Status EUGAL 10
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Gebuchte Kapazitäten in Mrd. m³/a

9,9

 Im März 2017 wurden 
Gastransportkapazitäten in Deutschland 
verauktioniert

 55 Mrd. m³/Jahr werden eingespeist
 9,9 Mrd. m³/Jahr Transport nach Westen
 45,1 Mrd. m³/ Jahr Transport nach Süden 

(Tschechien)
 Weitestgehende Bestätigung der More 

Capacity Anfragen durch die Auktion 

 Nutzung der Bestandskapazitäten vor der 
Vermarktung neuer Kapazitäten 
(regulatorische Bedingung, zu 100% erfüllt)

 Kooperation/Abstimmungsprozesse mit 
anderen Fernleitungsnetzbetreibern in 
Deutschland und angrenzenden europäischen 
Ländern



Auktionsergebnisse > Ableitungskonzept
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Angaben in Mrd. m³/a

Über Ontras
nach 

Tschechien

Tschechien

 Konzept der EUGAL

 auf Basis der vermarkteten Kapazitäten

 unter Nutzung der vorhandenen 
Leitungsinfrastruktur

 eine neue Verdichterstation

 Kooperation zur Nutzung der vorhandenen 
Infrastruktur mit fünf FNB in Deutschland und 
angrenzenden europäischen TSOs

 EUGAL als Ausbauvorschlag der FNB im 
Netzentwicklungsplan 2018-2028

 Bestätigung des Netzentwicklungsplanes durch 
die BNetzA am 20.12.2018. 



Bestätigung der EUGAL durch die BNetzA

Das Vorhaben der EUGAL wird als 
bedarfsgerecht angesehen. Die 
Bundesnetzagentur bestätigt dies 
ausdrücklich in ihrer anlässlich des 
Änderungsverlangens 
veröffentlichten Pressemitteilung 
vom 20.12.2018
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EUGAL

design

Europäische-Gas-Anbindungs-Leitung
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design -Technisches Konzept der EUGAL (2017)
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Auslegungskapazität: 55 Mrd. m³/a

 Vorwärmung erforderlich
 Druckreduzierung mit 10 

Regelschienen
 Vier GDRM Anlagen

Auslegungskapazität: 
− Verdichter: 45,1 Mrd. m³/a
− GDRM: 10,6 Mrd. m³/a

 Vorwärmung erforderlich
 Verdichter 2+1 x 25 MW GT
 Eine reversierbare GDRM 

Anlage

Auslegungskapazität: 45,1 Mrd.m³/h

 Vorwärmung erforderlich
 Drei GDRM Anlagen, davon eine 

reversierbar

0 km
Lubmin-NEL

Netzkopplung 
NEL

227 km
Kienbaum
Netzkopplung 
ONTRAS

282 km
Radeland 2

Netzkopplung 
JAGAL

480 km329 km
Weißack Grenze D/CZ bei 

Deutschneudorf
Netzkopplung 

Net4Gas

Lubmin II
Netzkopplung 
Nord Stream 2

GDRM

Auslegungskapazität: 3,5 Mrd. 
m³/a + Reserve für Versorgungs-
sicherheit

 Keine Vorwärmung
 Eine reversierbare GDRM 

Anlage

DN 1.400

DN 1.400 DN 1.400

Auslegungskapazität: 55 Mrd. m³/a

 Vorwärmung erforderlich
 Druckreduzierung mit 10 

Regelschienen
 Vier GDRM Anlagen

Auslegungskapazität: 
− Verdichter: 45,1 Mrd. m³/a
− GDRM: 10,6 Mrd. m³/a

 Vorwärmung erforderlich
 Verdichter 2+1 x 25 MW GT
 Eine reversierbare GDRM 

Anlage

Auslegungskapazität: 45,1 Mrd.m³/h

 Vorwärmung erforderlich
 Drei GDRM Anlagen, davon eine 

reversierbar

Ostsee Tschechien



design - Technisches Konzept der EUGAL (2017)
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Druckverlauf von Lubmin 2 bis zur Grenze D/CZ bei Deutschneudorf  
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design - Technisches Konzept der EUGAL

Pipeline:
 Leitungslänge in Deutschland: ca. 480 km 
 Zwei Leitungsstränge parallel auf 328 km
 Durchmesser: 2 x DN 1400 
 Maximal zulässiger Betriebsdruck: MOP 100 bar 
 Mindestüberdeckung der Leitungsrohre: 1 m 
 Regelarbeitsstreifen: 52 m
 Achsabstand zwischen den beiden Leitungssträngen: 10 m 
 Achsabstand zur OPAL: 10 m 
 Schutzstreifen je Leitung*: 12 m

Anlagen: 
 Anlandestation Lubmin 2
 Verdichterstation Radeland
 Netzkopplungspunkte bei Lubmin mit der NEL, Kienbaum 

mit ONTRAS und Radeland mit der JAGAL (mit GDRM-
Stationen)

 32 Absperrstationen: Abstände bis max. 18 km
 GDRM Station Deutschneudorf 16Projektvorstellung EUGAL ■



Gegenstand des PF-Antrags in Brandenburg

Pipeline

 EUGAL Strang 1: 272 km in Brandenburg

 EUGAL Strang 2: 226 km in Brandenburg 
(bis Weißack)

 Regelarbeitsstreifen: 52 m bei Doppelstang
40 m (für eine Leitung)

 Schutzstreifen: 2 x 12 m
Gesamtbreite 22 m
(Überlappung)

 AL JAGAL 2 x 100 m DN 1200
(Bereich Radeland)

 AL Kienbaum-EUGAL

Anlagen

 18 Absperrstationen in Brandenburg

17
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Querschnitt des Regelarbeitsstreifens 
in der freien Feldflur – zwei Leitungsstränge
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Querschnitt des Regelarbeitsstreifens 
im Waldbereich – zwei Leitungsstränge
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EUGAL

timetable

Europäische-Gas-Anbindungs-Leitung
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timetable – Terminplan EUGAL
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20202017 2018 20192016 2021
Bestellung:
Planung
Vermessung
Befliegung
Baugrund
UVP
Kartierung

Bestellung:
Rohre
Armaturen
Montage
Archäologie

Auslieferung Material:
(10/2017 – 02/2019)
Grabungen Archäologie
ab 04/2017
Baubeginn ab 08/2018

Bau Strang 1
Begasung
Inbetriebnahme

Bau Strang 2
Begasung
Inbetriebnahme

Rekultivierung



timetable – Terminplan EUGAL

22

Meilensteine Datum

Eröffnung der Raumordnungsverfahren mit Offenlage der 
Verfahrensunterlagen Dezember 2016 / Januar 2017

Bestellung von Rohrmaterial bei EUROPIPE (ca. 840 km DN 1400) Februar 2017

Bestellung Montagefirmen (fünf ARGEn aus 12 Unternehmen) September 2017

Abschluss der Raumordnungsverfahrens (vorläufig/endgültig) Juni / Juli / Dezember 2017

Eröffnung der Planfeststellungsverfahren in drei Bundesländern September und Oktober 2017

Abschluss der Planfeststellungsverfahren August bis Oktober 2018

Bau der EUGAL (Strang 1) 08 / 2018 bis Ende 2019

Inbetriebnahme der EUGAL (Strang 1) Ende 2019

Bau der EUGAL (Strang 2) Mitte 2018 bis Ende 2020

Inbetriebnahme der EUGAL (Strang 2) Ende 2020
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timetable – Rohranlieferung 10/2017 bis 02/2019

 Insgesamt für beide Stränge: 46.000 Rohre a 18 m 
Länge, 15 t Gewicht, 22,3 mm Wand

 Lieferzeit: Aug. 2017 bis Febr. 2019, 
>> pro Tag bis zu 3 km Rohre (166 LKW-Transporte)

 Aktuell alle Rohre ausgeliefert
 Lagerung auf über 80  Rohrlagerplätzen entlang 

der Trasse (ca. alle 5 km)
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EUGAL

permitting process
(Brandenburg)

Europäische-Gas-Anbindungs-Leitung
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Verwaltungsgrenzen BB-Nord
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3 Landkreise
11 Ämter / Städte



Verwaltungsgrenzen BB-Süd
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5 Landkreise
17 Ämter / Städte



permitting process EUGAL  Abschnitt Brandenburg

• Februar 2016:  Antrag auf Durchführung eines ROV bei der GL

• Juni 2016: Antragskonferenz zum ROV in Königs-Wusterhausen

• Oktober 2016: Abgabe Musterunterlagen zum ROV

• Januar 2017: Eröffnung ROV mit Öffentlichkeits- und TÖB-Beteiligung

• Juli 2017: Vorläufige landesplanerische Beurteilung

• August 2017: Beteiligung Polens am ROV (gemäß Espoo-Übereinkommen) 

• Dezember 2017: Abschluss ROV

• Zeitgleich seit Februar 2016 Vorbereitung des Planfeststellungsantrages

1. Schritt: Raumordnungsverfahren
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 Durchführung einer frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
zusätzlich zur 
Öffentlichkeitsbeteiligung im ROV 
und PFV

 Die Informationsveranstaltungen 
fanden in 12 Orten entlang der 
Trasse statt

 Auf 15 Stellwände wird über die 
wichtigsten Themen informiert 
(keine Frontalveranstaltung)

 Mitarbeiter der GASCADE 
standen den Besuchern für 
Fragen zur Verfügung

Projektvorstellung EUGAL 

Informationsveranstaltungen von Okt. 2016 – Feb. 2017

Infoveranstaltung in Rehfelde

Öffentlichkeitsbeteiligung zur Information und Akzeptanzförderung 

28



Archäologie 04/2017 bis heute

29Projektvorstellung EUGAL ■

238 Bodendenkmale in Brandenburg auf der Trasse



permitting process EUGAL  Abschnitt Brandenburg

• Januar 2016: Erste Vorstellung des Projektes beim LBGR

• Februar 2016: Erste Vorstellung des Projektes beim MWE Brandenburg

• Februar 2016. Abstimmung des Kartierumfanges mit dem LfU (obere Naturschutzbehörde)

• März 2017: Abstimmung zwischen LBGR, GASCADE und Planungsbüro

• März 2017: Abstimmung zwischen LFU, LBGR, GASCADE (separates Verfahren VD)

• April 2017: Antrag auf Durchführung eines PFV nach § 43 EnWG beim LBGR

• Juli 2017: Abgabe Musterunterlagen zum PFV

• August 2017: Beauftragung des PM – Kanzlei Kümmerlein Dr. Keienburg / Dr. Wiesendahl

• September 2017:Einreichung der Antragsunterlagen  (vervielfältigt)

• August 2018: Abschluss PFV

• Zeitgleich seit April 2017 / Oktober 2017 archäologische Grabungen und Rohrauslieferungen

2. Schritt: Planfeststellungsverfahren
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Sonstige Genehmigungen: Kreuzungsverträge
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Hindernis EUGAL
(Strang 1 + 2)

Autobahnen 5 + 4
Bundes- und Landesstraßen 83 + 64
Bahnen 26 + 18
Wasserstraßen 5 + 4

31



Sonderbauwerke / Flusskreuzungen
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Kreuzung Bauart Länge

Peene MT 1026 m

Uecker MT 1345 m

Havel-Oder-Wasserstr. HDD 510 m

Löcknitz MT 760 m + 360 m
Oder-Spree-Kanal HDD 720 m
Dahme HDD 760 m

Elbe offen 230 m

Alle Düker-Montagen gestartet bis auf Dahme
32



EUGAL

construction

Europäische-Gas-Anbindungs-Leitung
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Montage

Projektvorstellung EUGAL ■ 13.12.2018 ■ GNS

 Aufteilung der Strecke in 14 Baulose á 35 km

 Vergabe an die Montagefirmen Oktober 2017

 Lose 1+2 PPS/HABAU
 Lose 3+4 Bunte/a.hak/Per Aarsleff
 Lose 5+6 Bohlen und Doyen/Sicim
 Lose 7+8 Vorwerk/Anton Meyer/DENYS
 Lose 9-14 Streicher/Bonatti

 Baubeginn: August/Oktober 2018 unmittelbar nach 
den Planfeststellungsbeschlüssen

 Ca. 3000 Bauarbeiter auf der Baustelle

34



Mutterbodenabtrag seit August 2018

Projektvorstellung EUGAL ■ 13.12.2018 ■ GNS

 Vor dem MuBo-Abtrag: Beweissicherung der 
Flächen und Zufahrten mit den Bewirtschaftern

 Einsatz eines Bodensachverständigen
 MuBo-Miete wird profiliert und anschließend 

begrünt
 Ca. 15 m³ Mutterboden pro lfd. m  Arbeitsstreifen

35



Impressionen von der Baustelle (Baulos 8 - Dezember)
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EUGAL

Mehr Informationen zum Projekt

www.eugal.de

Vielen Dank

Projektvorstellung EUGAL ■ 37

http://www.eugal.de/
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